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Neue Richtlinien des VSA
zum Arbeitsverhältnis in Heimbetrieben

Im Herbst 1980 erschienen im VSA-Verlag die
«Richtlinien zum Arbeitsverhältnis in Heimbetrieben»,

denen ein grosser Erfolg beschieden war. In
der von Monat zu Monat steigenden Nachfrage
durfte der Herausgeber, Dr. H. Sattler, einen Beweis
dafür sehen, dass diese von einem Spezialisten des

Arbeitsrechts und von einem Versicherungsfachmann

sorgfältig geprüften «Richtlinien» einem echten

Bedürfnis der Heime, bzw. der Arbeitgeber und
der Arbeitnehmer entgegenkamen. Jetzt ist die
Auflage vergriffen.

In der letzten Zeit hat der Bund drei bedeutende
gesetzliche Erlasse (UVG-Obligatorium 1984,
Obligatorium Zweite Säule 1985 und NAV für Erzieher
1985) in Kraft gesetzt, die eine Überarbeitung nötig
machten und in der neuen Auflage der «Richtlinien»
berücksichtigt werden mussten. Der Zentralvorstand

hat die Änderungen gutgeheissen und die
Zustimmung zum Druck erteilt. Wie bisher werden
die «Richtlinien» als komplettes Set mit Klemmschiene

im Format A 4 abgegeben. Jedes Set umfasst
je zwei Vertragsformulare (für Arbeitgeber und
Arbeitnehmer) sowie Empfehlungen und Erläuterungen

in zwei Anhängen, gefolgt von einem knappen

Überblick über das Arbeitsvertragsrecht im
dritten Anhang.

Wie bisher sind die «Richtlinien» auch der neuen
Auflage sowohl im Erziehungsheim als auch im
Heim für Behinderte oder im Alters- und Pflegeheim
gut verwendbar. Sie liefern dem Arbeitgeber für die
Gestaltung der Dienstverträge alle nötigen Anhaltspunkte

und geben dem Arbeitnehmer klaren Auf-
schluss über Pflichten und Rechte. Das altbewährte
neue Hilfsmittel, welches die zeitraubende Konsultation

von Rechtsbüchern und Gesetzen weitgehend
entbehrlich macht, kann jetzt beim Sekretariat
VSA, Verlagsabteilung, zum Preis von Fr. 6.- (exkl.
Versandkosten) bestellt werden.

Bestellung

Wir bestellen hiermit

Set(s) der VSA-Richtlinien zum Arbeitsverhältnis
in Heimbetrieben, Preis Fr. 6.- (exkl. Versandkosten)

Name und Adresse

Bitte einsenden an Sekretariat VSA, Verlagsabteilung,

Seegartenstrasse 2, 8008 Zürich

Aufbaukurs für Altersund

Pflegeheimleitung
der Arbeitsgemeinschaft
VSA - SKA V - VESKA - Pro Senectute

Der Verein für Schweizerisches Heimwesen
(VSA), der Schweizerische kath. Anstaltenverband

(SKAV), die Vereinigung Schweizerischer
Krankenhäuser (VESKA) und die Schweizerische
Stiftung Pro Senectute gründeten im Jahr 1981
die «Schweizerische Arbeitsgemeinschaft
Aufbaukurs für Alters- und Pflegeheimleitung». Auf
der Basis eines einheitlichen Aus- und
Fortbildungskonzepts beginnen im nächsten Jahr zwei
weitere berufsbegleitende Aufbaukurse für
Alters- und Pflegeheimleiter.

Zielgruppe:
Teilnehmer mit absolviertem Grundkurs oder
vergleichbarer Ausbildung:
- bereits langjährig tätige Alters- und Pflegeheimleiter

-weitere Interessenten (nach Massgabe der
Aufnahmebedingungen).

Schwerpunkte der Ausbildung:
Fachwissen und Können in den Bereichen: Führung

und Verwaltung des Alters- und Pflegeheims
- Institutionen und Berufe in der Altershilfe -
Gerontologie (anthropologische, psychologische,
soziologische und medizinische Aspekte) -
Altersarbeit und Alterspflege - Beratung, Betreuung
und Animation des Heimbewohners -
Persönlichkeitsbildung.

Dauer/Ablauf:
24 Tage; berufsbegleitend im Blockkurssystem
(in der Regel 3tägige Einheiten), verteilt auf 11/2

Jahre.

Beginn/Orte:
Kurs Nr. 3: 22. April 1986 mit Kursort im Nidelbad,
Rüschlikon
Kurs Nr. 4: 5 5. November 1986 mit Kursort im
Franziskushaus, Dulliken

Lesen Sie den Hinweis S. 131

Teilnehmerzahl:
zirka 24 Personen

Kursprogramm, Anmeldeformular und weitere
Auskünfte:
Kurs Nr. 3: Verein für Schweiz. Heimwesen

(VSA), Seegartenstr. 2, 8008 Zürich,
Tel. 01 252 49 48

Kurs Nr. 4: Schweiz. Kath. Anstaltenverband
(SKAV), Zähringerstr. 19,
6003 Luzern, Tel. 041 22 64 65
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